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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über Fasnacht
Am Freitag, den 13.02.2015 und am Rosenmontag, den 
16.02.2015 ist die Gemeindeverwaltung im Rathaus Blei-
bach ganztätig geschlossen.
In dringenden Fällen der Wasserversorgung wählen Sie bit-
te die Telefon-Nr. 0170/ 6313727.

Am Dienstag, 17.02.2015 sind wir zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder für Sie da.
Ihre Gemeindeverwaltung 

Betreuungsgeld - Neue Leistung - 
Antragsverfahren
Das Land Baden-Württemberg hat die L-Bank mit der 
Durchführung des Verwaltungsverfahrens zum Betreu-
ungsgeld beauftragt. 
Bei den Gemeinden gibt es KEINE Antragsvordrucke für 
das Betreuungsgeld! Antragsvordrucke erhalten die Eltern 
ausschließlich bei der L-Bank! 
Bezieher von Elterngeld im Land Baden-Württemberg erhal-
ten am ersten Geburtstag ihres Kindes automatisch ein An-
tragsformular. Antragsformulare können im Übrigen unter 
der gebührenfreien Hotline 0800/6645471 angefordert wer-
den. Eine Beschreibung fi nden Sie auch unter www.lbank.de.
Antragsvordrucke für das Elterngeld gibt es nach wie vor 
bei der Gemeinde.
Ihre Gemeindeverwaltung

Freibad Gutach – Kiosk und Badeaufsicht
Für das gemeindeeigene Freibad im Ortsteil Gutach su-
chen wir ab der Badesaison 2015 eine Badeaufsicht. Dem 
Freibad ist ein Kiosk angegliedert. Als Ausgleich für die 
pachtfreie Übernahme des Kioskes ist die Betreuung des 
Badebetriebes zu übernehmen. Bewerber sollten über 
das deutsche Rettungsschwimmerabzeichen mindestens 
in Bronze verfügen oder über die Bereitschaft, diesen 
Leistungsnachweis zu erwerben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde Gutach im Breisgau, Dorfstr. 33, 
79261 Gutach im Breisgau, Herrn Jungblut (Telefon 
07685/ 9101-15 oder E-Mail jungblut@gutach.de).

Turnhalle Gutach
Die Turnhalle in Gutach ist von 
Mo. 09.02. bis Fr. 20.02.2015 wegen 
Fasnachtsveranstaltungen (Auf- und Abbau 
sowie anschl. Reinigung) geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Turnhalle Bleibach
Die Turnhalle Bleibach ist vom Dienstag, 03.02.2015 bis 
Freitag 20.02.2015 geschlossen. 
Um Beachtung wird gebeten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 29. Januar 2015
Frau Maria Meier, Riedern 2  zum 84. Geburtstag
Am 01. Februar 2015
Frau Helga Weinreich, Tannenweg 2 zum 74. Geburtstag
Herrn Otto Schmieder, Paulstr. 6 zum 73. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen,  gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute,  vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Neue Außenstelle des Landratsamts in der 
Markgrafenstraße
Das Landratsamt hat nach dem Brand im Hauptgebäude 
neue Büroräume in der Markgrafenstraße in Emmendin-
gen angemietet. Die Büros liegen in zwei benachbarten 
Gebäuden in zentraler Lage mitten in Emmendingen, nur 
wenige Schritte vom Marktplatz ent- fernt. In der Mark-
grafenstraße 4 bis 6 befi nden sich das Amt für Finanzen 
und die Kreiskasse sowie das Amt für Schule und Bildung. 
Auch Kreiskämmerer und Dezernent Erhard Schweizer hat 
dort seinen Sitz. In der Markgrafenstraße 8 sind dieEinglie-
derungshilfe und die Grundsicherung/Sozialhilfe unterge-
bracht.
Damit sind alle vom Brand im Hauptgebäude betroffenen 
Ämter in Ausweichbüros untergebracht und wieder ar-
beitsfähig. Im Haus am Festplatz sind die Büros von Land-
rat Hanno Hurth, seinem Stellvertreter und Ersten Landes-
beamten Hinrich Ohlenroth, der Presse- und Europastelle, 
dem Hauptamt, das Personalamt, der Kreistagsgeschäfts-
stelle, der Poststelle sowie dem Seniorenbüro, des Pfl ege-
stützpunktes und der Betreuungsbehörde.
Im Weinoldschen Haus sind Sozialdezernentin Dr. Ulrike 
Kleinknecht-Strähle, der Sozialplaner, die BaFöG-Stelle und 
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die Unterhaltsvorschusskasse untergebracht. Im Nebenge-
bäude des Kreiskrankenhauses (Am Vogelsang 1) hat das 
Versorgungsamt in der nächsten Zeit seine Büros.
Die bisherigen Telefonnummern und E-Mail-Anschlüsse der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelten auch in den Über-
gangsbüros. Weitere Informationen zu den Dienststellen 
des Landratsamtes sind auf der Internetseite unter www.
landkreis-emmendingen.de erhältlich.

Offene Schreibinsel für Frauen mit und 
nach Krebs
Neue Termine Frühjahr/Sommer: 10.02., 10.03., 14.04., 
12.05., 09.06., und 14.07.2015
Wo:   Nebengebäude Kreiskrankenhaus Emmendingen 

von 18.00 h bis 20.00 h
Wer:  Schreibgruppenleiterin Andrea Bastian, 

0761/55787038 ksanba@gmx.de

Entdecken Sie neue, einfache Formen des schriftlichen 
Ausdrucks. Keine Anmeldung, keine Vorkenntnisseerfor-
derlich! Die Schreibinsel bietet Ihnen einen geschützten 
Raum und das Gebot der Freiwilligkeit.

Kurse bei Harn- und Stuhlschwäche
Für Menschen, die unter Harn- und Stuhlschwäche leiden, 
bietet das Zentrum für Beckenboden und Inkontinenz des 
Kreiskrankenhauses Emmendingen in diesem Jahr drei 
Kurse an. Die Gruppenkurse mit Vorträgen, krankengym-
nastischen Übungen und Diskussion umfassen acht Ter-
mine, immer Mittwochabends von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen. Sie werden von Dr. Jörg 
Bong geleitet, er ist Oberarzt der Abteilung Gynäkologie 
und Geburtshilfe am Kreiskrankenhaus Emmendingen. Der 
erste Kurs beginnt am 11. März 2015 (bis 29. April). Wei-
tere Kurse werden vom 3. Juni bis 29. Juli 2015 sowie im 
Herbst vom 7. Oktober bis 25. November 2015 angeboten. 
Die Kosten betragen 80 Euro. Anmeldung und weitere In-
formationen: Kreiskrankenhaus Emmendingen, Sekretariat 
der Gynäkologischen Abteilung, Telefon 07641 454 22 71 
und per E-Mail: gyn-geb@krankenhaus-emmendingen.de

Pflanzenschutz-Sachkundenachweis im 
Scheckkartenformat
Ab dem 26. November 2015 muss jeder, der Pflanzen-
schutzmittel anwendet (außer im Haus- und Kleingarten), 

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen-
ärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose 
und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di. 27.01.   Apotheke Simonswald
            Talstr. 36a, Tel. 07683 794
            Breisgau-Apotheke, Teningen
            Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Mi. 28.01.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Do. 29.01.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717 
Fr. 30.01.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
            Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Sa. 31.01.  Glocken-Apotheke, Waldkirch
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
            Kronen-Apotheke, Teningen
            Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
So. 01.02.  Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,     
            Waldkirch
            Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
            Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Bahnhofstr. 16, Tel. 07666 2392
Mo. 02.02.  Apotheke am Heidacker, Freiamt
            Hauptstr. 57, Tel. 07645 917877
            Waldhorn-Apotheke, Sexau
            Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Di. 03.02.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
            Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
            Schwarzwald-Apotheke, Elzach
            Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 31.01./01.02.15
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof Bleibach:
Simonswälder Straße. Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 09.00 - 13.00 Uhr

Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Simonswälder Str., beim Getränkemarkt (neben Recyclinghof)
am 1. Samstag im Monat sowie im März/April und im Sep./Okt./
Nov. zusätzlich am 1. und 3. Sa. im Monat von 10.00 – 13.00 Uhr

Straßenbeleuchtung Hotline:
0800 100 1873 über diese Nummer erreichen Sie uns 24 
Std, 7 Tage die Woche.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970



Mittwoch, 28. Januar 2015 GUTACH
 im Breisgau Nr.053MITTEILUNGSBLATT

28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Der Finanzamtsbezirk umfasst das Gebiet des Landkreises 
Emmendingen.
Halgar Bürger

Technischer Fachwirt und  
Meistervorbereitung 
Planen, disponieren, kontrollieren und informieren. Der 
Technische Fachwirt (HWK) ist ein Manager an der Schnitt-
stelle zwischen dem technischen Bereich des Unternehmens 
und dem Verwaltungsbereich. Die Gewerbe-Akademie 
Freiburg bietet ab dem 23. Februar diese Fortbildung zum 
Technischen Fachwirt (HWK) in Vollzeit an. Gleichzeitig ist 
dieses Modul auch inhaltsgleich mit Teil drei der Meister-
vorbereitung. Der Schwerpunkt liegt vor allem auf der be-
triebswirtschaftlichen Kompetenz. So werden Grundlagen 
des Rechnungswesens und Controlling vermittelt. Weiter 
stehen die wichtigsten Themen des wirtschaftlichen Han-
dels im Fokus. Dazu gehören Marketing, Personalwesen 
und Mitarbeiterführung sowie Finanzierung. Rechtliche 
und steuerliche Grundlagen wie Arbeitsrecht, Sozial- und 
Privatversicherungen sowie Wissen zu Steuern werden 
ebenfalls aufgegriffen. Die künftigen Meister sollen so 
qualifiziert sein, dass sie vielfältige betriebliche Fragestel-
lungen flexibel, kompetent und professionell beurteilen, 
bewerten und lösen können.
Diese Aufstiegsqualifizierung schließt mit einer Prüfung 
ab. Sie ist geeignet für Gesellen und Facharbeiter aus dem 
Handwerk, aber auch für andere Berufszweige mit einem 
Berufsabschluss aus dem nicht kaufmännischen Bereich. 
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Weitere Informationen erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg, Tel. 0761/ 15250-0 oder 
im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de

Qualität überzeugt!
Naturpark Südschwarzwald erhält Auszeichnung in bun-
desweiter „Qualitätsoffensive Naturparke“
Der Naturpark Südschwarzwald wurden am 19. Dezember 
zum zweiten Mal als „Qualitäts-Naturpark“ ausgezeich-
net. Mit einem Spitzenergebnis ist er unter den TOP 10 der 
„Qualitäts-Naturparke“ Deutschlands. Auf der CMT 2015 in 
Stuttgart gratulierte Minister Alexander Bonde dem Natur-
park zum Ergebnis und zur hervorragenden Arbeit.
Der Naturpark Südschwarzwald nahm nach 2009 zum zwei-
ten Mal an der „Qualitätsoffensive Naturparke“ teil und 
erreichte einen Spitzenplatz unter den TOP 10 der 104 Na-
turparke in Deutschland.
Anlässlich der CMT 2015 in Stuttgart gratulierte Minister 
Alexander Bonde am 19. Januar der Naturpark-Vorsitzen-
den Landrätin Marion Dammann und dankte für die her-
vorragende Arbeit, die in der Region vom Naturpark ge-
leistet wird.
„Ich bin hoch erfreut über das tolle Ergebnis unseres Na-
turparks im bundesweiten Vergleich. Dadurch wird die 
langjährige und engagierte Arbeit unserer Kommunen, Ar-
beitsgruppen und Ehrenamtlichen besonders gewürdigt“, 
so Landrätin Dammann. Die am Verfahren teilnehmenden 
Naturparke müssen rund 100 Fragen zu ihrer Arbeit beant-
worten, die sich in fünf Handlungsfelder und einen Steck-
brief untergliedern. Jeder teilnehmende Naturpark wird 
im Anschluss von einem so genannten „Qualitäts-Scout“ 
bereist, evaluiert und beraten. Die Auszeichnung ist für 

Pflanzenschutzmittel verkauft (auch über das Internet), 
Nicht-Sachkundige im Rahmen eines Ausbildungsverhält-
nisses oder einer einfachen Hilfstätigkeit anleitet oder 
beaufsichtigt oder über den Pflanzenschutz berät, den 
bundeseinheitlichen Sachkundenachweis in Form einer 
Scheck- karte besitzen (Rechtsgrundlage ist das novellierte 
Pflanzenschutz- gesetz vom 14.02.2012 und die Pflanzen-
schutz-Sachkundeverordnung vom 27.06.2013). Alle Perso-
nen, die am 14. Februar 2012 sachkundig waren, müssen 
den neuen bundesein- heitlichen Sachkundenachweis bis 
zum 26. Mai 2015 beantragen.
Alle Personen, die nach dem 14. Februar 2012 sachkundig 
geworden sind oder es noch werden, sollten ihren Antrag 
auf den Sachkundenachweis im Scheckkartenformat zeit-
nah zum erfolgreichen Berufsabschluss bzw. zur erfolgreich 
abgelegten Sachkundeprüfung stellen. Der Sachkundenach-
weis in Scheck-kartenformat kann online unter folgender 
Adresse beantragt werden: www.pflanzenschutz-skn.de.
Dem Antrag müssen Nachweise über den anerkannten Be-
rufsab- schluss oder das Zeugnis über die Sachkundeprüfung 
als Datei (pdf, jpg, png, zip) beigefügt werden. Die Gebühr 
für die Ausstell- ung des Sachkundenachweises beträgt 30 
Euro. Vor der Reservierung über die elektronische Daten-
bank sollte das Merkblatt zur Antragstellung bzw. die Aus-
füllhilfe zur Online-Datenbank durchgelesen werden. 
Fragen beantwortet das Sekretariat des Landwirtschaftsam-
tes, Tel. 07641 451 9110 (Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr). 

Hinweis: 
Nach Prüfung der Antragsunterlagen erhalten die Antrag-
steller einen Bewilligungsbescheid und einen Gebühren-
bescheid. Der Sachkundenachweis im Scheckkartenformat 
wird gesondert zugesandt. Aus organisatorischen Gründen 
kann dies voraussichtlich nicht zeitnah erfolgen.

Müllsäcke an der Kreiskasse erhältlich
Blaue Müllsäcke mit 70 Liter Inhalt sind ab sofort wieder 
an der Kreiskasse des Landratsamtes in Emmendingen er-
hältlich. Die Kreiskasse befindet sich bis auf Weiteres in der 
Markgrafenstraße 2 - 4 in Emmendingen. Mit dem Erwerb 
dieser Müllsäcke ist die dafür anfallende Gebühr bereits 
bezahlt. Die Gebühr für einen Müllsack beträgt 4,30 Euro. 

Mehreinnahmen auch ohne Kfz-Steuer
Nur bis zum 4. April 2014 wurden die Kraftfahrzeugsteuern 
beim Finanzamt Emmendingen verbucht – danach beim 
Zoll. Statt knapp 18 Mio. Euro wie 2013 wurden daher nur 
noch 5 Mio. Euro einge- nommen. Trotzdem stieg das Steu-
eraufkommen des Finanzamts in 2014 um 10,7 Mio. Euro 
gegenüber dem Vorjahr auf 635 Mio. Euro und damit um 
1,7 % an. Der Anstieg war schwächer als der in Baden-
Württemberg insgesamt. Dort waren es 5,8 Prozent.
Ergiebigste Steuerquellen waren wieder die Lohnsteuer 
mit 245 Mio. Euro (plus 5 %) und die Umsatzsteuer mit 
196 Mio. Euro (plus 8,3 %) vor der veranlagten Einkom-
menssteuer mit 93 Mio. Euro (plus 1 %). Mit 25,4 Mio. Euro 
verfehlte die Körperschaftsteuer ihr Vorjahresergebnis um 
fast 25 Prozent. Hingegen legte die Grunderwerbsteuer 
mit 18,7 Mio. Euro um 11,7 % gegenüber 2013 zu. Mit 18 
Mio. Euro verzeichnete die Kirchensteuer einen Anstieg 
von 3 %. Die nicht veranlagten Steuern vom Ertrag (12,4 
Mio. Euro) wuchsen um stattliche 15,5 %, während die Ab-
geltungssteuer auf Zins- und Veräußerungserträge um 28,2 
% auf 1,4 Mio. Euro sank. Die übrigen Steuereinnahmen 
resultieren aus Solidaritätszuschlägen und Verwaltungsein-
nahmen.
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fünf Jahre gültig. Danach müssen sich die Naturparke in ei-
nem neuen Evaluationsverfahren qualifizieren. Die „Qua-
litätsoffensive Naturparke“ hat der Verband Deutscher 
Naturparke (VDN) mit Unterstützung des Bundesamtes für 
Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Um-
welt, Naturschutz und Reaktorsicherheit entwickelt und 
im „Jahr der Naturparke“ 2006 gestartet. Sie unterstützt 
die Naturparke in ihren Aufgabenbereichen Naturschutz, 
nachhaltiger Tourismus, Umweltbildung sowie nachhaltige 
Regionalentwicklung. Eine ständig weiter steigende Quali-
tät der Arbeit und Angebote der Naturparke ist ebenso das 
Ziel wie eine bessere Unterstützung ihrer Arbeit in Gesell-
schaft, Wirtschaft und Politik. Insgesamt haben jetzt 71 der 
104 Naturparke in Deutschland an der „Qualitätsoffensive 
Naturparke“ teilgenommen.

Weitere Informationen zur Qualitätsoffensive Naturparke fin-
den Sie im Internet unter www.naturparke.de/parks/qualtity.
Informationen zum Naturpark Südschwarzwald finden Sie 
unter www.naturpark-suedschwarzwald.de.

Nächsten Montag Probe um 20:00 Uhr, Treffpunkt am Ge-
rätehaus.

Anmeldungen zum Schuljahr 2015/16
In der Zeit vom 1. Februar – 1. März 2015 (Mo.-Fr. 8 - 12 
Uhr, Mo.- Do. 14 - 16 Uhr) nimmt das Berufsschulzentrum 
Waldkirch Anmeldungen für das nächste Schuljahr (ab 
14.09.2015) für folgende Bildungsgänge entgegen:
1.  Wirtschaftsgymnasium      (Abitur)
2.  Sozialwissenschaftliches Gymnasium  (Abitur)
3   Wirtschaftsoberschule              (Abitur/2. Bildungsweg)
4.  Kaufmännisches Berufskolleg I und II  
 (Fachhochschulreife)
5.  Technisches Berufskolleg I und II      
 (Fachhochschulreife)
6.  Kfm. Berufskolleg Wirtschaftsinformatik    
 (Fachhochschulreife)
7.  Wirtschaftsschule                        (Mittlere Reife)
8.  Berufseinstiegsjahr (BEJ)
9.  Einjährige Berufsfachschule Metall
Anmeldeunterlagen: letztes Zeugnis + Lebenslauf + Lichtbild.
Weitere Auskünfte: Tel.: 07681 47932-0 oder 
www.bsz-waldkirch.de
Die Schulleitung

Der plötzliche Tod unseres langjährigen aktiven Gemein-
demitglieds und Wegbegleiters Richard Burger erfüllt uns 
mit großer Trauer. Aus Respekt vor ihm, seinen Hinterblie-
benen und Freunden haben wir beschlossen, die Gutacher 
Pfarreifasnacht am 31. Januar 2015 abzusagen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Der Pfarrgemeinderat St. Michael, Gutach

Am Donnerstag, 29.01.2015
19 Uhr    Themenabend „NachgeFRAGT“ im Gemein-

dehaus
Am Samstag, 31.01.2015
19:30 Uhr   Kollnauer Abendmusik in der Kirche Sankt Jo-

sef
Am Sonntag, 01.02.2015
09:30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Wagner)
Am Mittwoch, 04.02.2015
18:30 Uhr  Ökumenische Andacht in Bleibach

Am Donnerstag, 29.1. getrennte Proben (19 Uhr Frauen, 
20.30 Uhr MGV).
Am Donnerstag, 5.2. gemeinsame Probe um 19 Uhr.
Am Schmotzige-Dunnschdig, 12.2. keine Probe

Voranzeige: Am Fasnet-Friddig findet wieder unser belieb-
ter Sängerball im Bürgersaal in Bleibach statt, Beginn 20.11 
Uhr. Für ein närrisches Programm sorgen die Aktiven, für 
die musikalische Unterhaltung "…einfach KURT". Eintritt 
frei!

Hästräger-Stammtisch am Freitag, 30.01.2015
um 20.00 h Gasthaus "Löwen"
Themen: Fasnet 2015

Närrischer Fahrplan Fasnet 2015
06.02.2015: 
20:11 Uhr  1. Zunftabend (Festhalle Bleibach)
07.02.2015: 
20:11 Uhr  2. Zunftabend (Festhalle Bleibach)
12.02.2015: 
19:00 Uhr  Fasneteröffnung mit Klopferruf und
    Hemdglunkerumzug
13.02.2015: 
12:00 Uhr   Striebli-Essen der Hästräger im Gasthaus Lö-

wen, Bleibach
16.02.2015: 
15:11 Uhr   Fasnetmendig-Umzug mit anschließender 

Prämierung der Mottogruppen im Gasthaus 
Sonne, Bleibach

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

17.02.2015: 
10:00 Uhr  Narrensuppe im Gasthaus Löwen
14:00 Uhr  Kinderumzug anschl. Kinderfasnet 
    (Festhalle Bleibach)
19.00 Uhr   Fasnetverbrennung, anschließender Ausklang 

mit Geldbeutelwäsche und Heringswecken 
der Narrenzunft im Gasthaus Sonne, Bleibach

Die Mitgliederversammlung der Sportgemeinschaft "Trimm-
Dich-Bleibach" findet am

Freitag, 20. Februar 2015, 20:00 Uhr
im Gasthaus "Löwen" Bleibach

statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Tätigkeitsbericht
  3. Bericht des Übungsleiters
  4. Bericht des Kassierers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Neuwahl des Gesamtvorstandes
  8. Neuwahl der Kassenprüfer
  9. Vorschau 2015
10. Verschiedes, Wünsche, Anträge
Anträge sind bis 13. Februar 2015 beim 1. Vorsitzenden, 
Herrn Konrad Fehrenbach, Bahnhofstr. 9, 79261 Gutach, 
einzureichen.
Zur Mitgliederversammlung laden wir alle Sportkamera-
den, Mitglieder und Freunde herzlich ein.

Verein zur Unterstützung
der Siegelauer Vereine

Siegelauer Kappenabend im Haus der Vereine
Am 07.02.2015 ist es wieder soweit: Punkt 20:11 Uhr star-
tet der diesjährige Kappenabend im Haus der Vereine in 
Siegelau.
Auch in diesem Jahr haben wir mit Unterstützung der Sie-
gelauer Vereine wieder ein kunterbuntes, närrisches Pro-
gramm für Sie zusammengestellt. Zwischendurch darf zu 
Musik von Helmut Zimmermann natürlich nach Herzenslust 
getanzt werden. Für das leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt sein. Einlass ist ab 19:00 Uhr für Närrinnen und Nar-
ren ab 16 Jahren gemäß Jugendschutzgesetz. Von großflä-
chigen Platzreservierungen bitten wir abzusehen.
Auf Ihr Kommen freut sich der VUSV Siegelau.

Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereines, die 
Eltern unserer Turnerinnen und Turnern sowie alle Kinder, 
Jugendlichen und auch unsere Großen des Balletts recht 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Sie findet am Freitag, den 30.01.2015 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus "Rebstock" in Oberwinden statt.

Die Tagesordnung wurde wie folgt festgelegt:
Begrüßung durch den 1. Vorstand
Bericht der Schriftführerin
Bericht der Jugendleiter 
-  Abteilung Ballett
-  Abteilung Turnen
-  Abteilung Jazz / Bodyfit / Zumba
-  Abteilung Eltern-Kind-Turnen/Vorschulturnen
 Bericht des Kassenverwalters und der Prüfer

 Entlastung der Vorstandschaft, anschl. Neuwahlen
 Verschiedenes / Behandlung von Anträgen
-  Anpassung der Beitragsordnung 
 (keine Beitragserhöhung)

Die Anträge sollten bis spätestens 23.01.2015 der Vorstand-
schaft gestellt werden.
Ihr/Euer Vorstands-Team vom Elztäler Ballett- und Turnver-
ein e.V. 

Informationsabend beim Waldkindergarten 
Elzach e.V.
Ein zweijähriges Kind den ganzen Vormittag im Wald? 
Was ist wenn es regnet, schneit und stürmt? 
Haben die Spielsachen? Das Konzept des Waldkindergar-
tens wirft bei Eltern viele Fragen auf. Daher bietet der 
Waldkindergarten Elzach einen Informationsabend über 
seine Kinderkrippe Matschhose. Am 5.2.15 um 20 Uhr im 
La Calma in Elzach wird interessierten Eltern das Konzept 
des Waldkindergartens und die neuen Öffnungszeiten vor-
gestellt und viel Raum für Fragen gegeben. 
Über viele Interessierte Eltern freut sich das Team des Wald-
kindergarten Elzach.

RÖM. KATH. KIRCHENGEMEINDE 
MITTLERES ELZ- UND SIMONSWÄLDERTAL 
Gutach . Bleibach . Siegelau . Untersimonswald . Obersimonswald

Für unseren Kath. Kindergarten St. Elisabeth in Obersimonswald  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Erzieher/in
oder Bewerber/innen mit vergleichbarem Abschluss

Teilzeit mit 37,44 Wochenstunden, 
befristet Mutterschutz/Elternzeitvertretung bis zum 31.08.2016 

mit der Aussicht auf eine unbefristete Übernahme
Wir bieten

eine anspruchsvolle Tätigkeit mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten  …
und einem Höchstmaß an Selbständigkeit
ein quali�ziertes, engagiertes und nach dem Orientierungsplan  …
arbeitendes Team
Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung …
Anstellung und Entgelt nach der Arbeitsvertragsordnung für den  …
kirchlichen Dienst in der Erzdiözese Freiburg (in Anlehnung an den 
Tarifvertrag für den Sozial- und Erziehungsdienst – TV SuE)

Sie bieten
fundiertes pädagogisches Fachwissen und die Fähigkeit auf die  …
Bedürfnisse von (Klein-)Kindern und deren Familien adäquat zu 
reagieren
Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterentwicklung des bestehenden …  
Konzepts
Transparenz und Loyalität gegenüber dem Träger …

Für Fragen oder nähere Auskünfte steht Ihnen die Verrechnungsstelle, 
Herr Weber (Tel. 07642 9070-171), oder die Kindergartenleiterin, Frau 
Wehrle (Tel. 07683 630), gerne zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bis zum 6. Februar 2015 an:

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden
Postfach 1155, 79357 Riegel am Kaiserstuhl
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www.vst-riegel.de

Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Mittleres Elz- und  
Simonswäldertal
Gutach . Bleibach . Siegelau .  
Untersimonswald . Obersimonswald
Für unseren Kath. Kindergarten St. Elisabeth in Obersi-
monswald suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine

Erzieher/in
oder Bewerber/innen mit vergleichbarem Abschluss
Teilzeit mit 37,44 Wochenstunden, befristet Mutter-
schutz/Elternzeitvertretung bis zum 31.08.2016 mit der 
Aussicht auf eine unbefristete Übernahme
Wir bieten
……  eine anspruchsvolle Tätigkeit mit vielen Gestal-

tungsmöglichkeiten
  und einem Höchstmaß an Selbständigkeit
……  ein qualifiziertes, engagiertes und nach dem Ori-

entierungsplan arbeitendes Team
…… Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung
……  Anstellung und Entgelt nach der Arbeitsvertrags-

ordnung für den kirchlichen Dienst in der Erzdiö-
zese Freiburg (in Anlehnung an den Tarifvertrag 
für den Sozial- und Erziehungsdienst – TV SuE)

Sie bieten
……  fundiertes pädagogisches Fachwissen und die Fä-

higkeit auf die Bedürfnisse von (Klein-)Kindern 
und deren Familien adäquat zu reagieren

……  Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterentwick-
lung des bestehenden Konzepts

…… Transparenz und Loyalität gegenüber dem Träger
Für Fragen oder nähere Auskünfte steht Ihnen die Ver-
rechnungsstelle, Herr Weber (Tel. 07642 9070-171), oder 
die Kindergartenleiterin, Frau Wehrle (Tel. 07683 630), 
gerne zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bis zum 6. Feb-
ruar 2015 an:
Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden
Postfach 1155, 79357 Riegel am Kaiserstuhl
www.stelleninserate.de
www.vst-riegel.de

Mit Zielen die Zukunft gestalten -  
Bühne frei für neue Ideen
Im Rahmen dieses Angebots werden wir uns ganz konkret 
mit den Zukunftsideen für unser Leben beschäftigen, diese 
konkretisieren und zum Ausdruck bringen. Dabei wollen 
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wir uns selbst erleben/erfahren, anderen Menschen mittei-
len, und uns präsentieren.
Folgende Fragen werden uns dabei leiten:
Was ist meine Zukunftsidee? Wie erlebe ich mich?
Wie entwickle ich diese und wie stelle ich diese dar? 
Wie bringe ich mich dabei zum Ausdruck? 
Wie nehmen mich die anderen wahr?
Die Veranstaltung findet im Rahmen unseres Projektes 
TREFFMAhL statt. Referenten: Martina Bechtle (Sozialpäd-
agogin) und Udo Wenzl (systemischer Berater)
Wann: Freitag, 06.02.2015 von 9 bis 12 Uhr, Ort: Familien-
zentrum Rotes Haus, Emmendinger Str. 3, 79183 Waldkirch-
Batzenhäusle

„Sozialrecht“
Wie lese ich meinen ALG-II-Bescheid richtig?
Fragen und Antworten zum SGB II.
Herr Kaiser von der Fachberatungsstelle für Arbeitslose 
Goethe 2 in Freiburg gibt Informationen am Freitag, 30. Ja-
nuar 2015, von 9:30 bis 12 Uhr. Diese Veranstaltung findet 
im Rahmen unseres Projektes TREFFMAhL statt.
Veranstaltungsort: Familienzentrum Rotes Haus, Emmen-
dinger Str. 3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle 
Eine Anmeldung ist aus Platzgründen erforderlich!
Bitte wenden Sie sich direkt an Herrn Alexander Steck, So-
zialer Dienst, unter der Tel.-Nr. 07681/47454-48 oder per
E-Mail: alexander.steck@wabe-waldkirch.de.

Blutspenden verbindet!
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf und macht 
Engagement mit neuer Aktion sichtbar
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein am:

Dienstag, dem 24.02.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Festhalle, Vogteistraße 3
79183 WALDKIRCH / KOLLNAU

"Für Ihre Kinder ist eine Spielecke eingerichtet"
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit!
Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist mehr als 
eine gute Tat – es ist etwas, das die Menschen in der Regi-
on miteinander verbindet. Unter dem Motto „Was uns ver-
bindet – Blutspenden in unserer Region“ macht der DRK-
Blutspendedienst diese Verbundenheit zwischen Spendern, 
Empfängern und der Region sichtbar. 
Im Herzen der Aktion steht die interaktive Website www.
blutspenden-verbindet.de, auf der die Spender Bilder von 
sich veröffentlichen und erzählen, was sie mit der DRK-Blut-
spende verbinden: Eine traf dort ihre große Liebe, einem 
anderen wurde durch eine Blutspende das Leben gerettet, 
ein Verein spendet aus Verantwortungsbewusstsein. Die 
Verbindung wird durch ein rotes Band symbolisiert, das auf 
jedem Bild auftaucht. Dort finden sich so spannende, ergrei-
fende oder kuriose Geschichten und lustige, rührende oder 
ernste Bilder: Denn statistisch gesehen sind etwa 80 Prozent 
aller Bundesbürger mindestens einmal in ihrem Leben auf 
eine Blutspende angewiesen. Dabei rettet Blut nicht nur 
Unfallopfern oder bei Transplantationen das Leben – auch 
viele Krebspatienten oder Menschen mit Magen-Darm-Pro-
blemen sind auf die Spende angewiesen. Es gibt also viele 
Geschichten zu lesen und viele Menschen zu sehen! 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollen-
dung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Hilfetelefon: „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon wurde im März 2013 ins Leben geru-
fen und ist das erste 24-Stunden-Beratungsangebot für 
Deutschland, welches barrierefrei, kostenlos und vertrau-
lich via Telefon und Website in verschiedenen Sprachen zu 
allen Formen von Gewalt berät. Dabei bietet das Hilfetele-
fon nicht nur betroffenen Frauen die notwendige Unter-
stützung durch kompetente Fachberaterinnen, auch Fa-
milienmitglieder, Freunde und Fachkräfte können sich mit 
ihren Anliegen und Fragen an die 08000 116 016 wenden.
Angesiedelt ist das Hilfetelefon beim Bundesamt für Fami-
lie und zivilgesellschaftliche Aufgaben. Weitere Informati-
on unter: www.hilfetelefon.de.

Schnittkurs für Obstbäume am 7. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL 
(Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) am 7. 
Februar im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäu-
me an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen wer-
den in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. Diese Kurse sind für die Teilnehmer 
zwar kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede kleine 
Spende als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehr- gar-
tens. Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmer-
zahl werden mehrere kleine Gruppen gebildet, mit denen 
erfahrene Fachwarte an den Bäumen die richtigen Schnitt-
maßnahmen erklären und mit den Teilnehmern üben. 
Schnittwerkzeuge sollten möglichst mitgebracht werden, 
damit auch jeder selbst Hand anlegen kann. 
Interessierte kommen am Samstag, den 7. Februar ab 10.00 
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten 
und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere 
Infos auch unter www.kogl-emmendingen.de im Internet. 
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.
(KOGL Emmendingen)

UVV-Prüfung an Landwirtschaftlichen 
Geräten
Die ZG-Teningen führt am 25.02.2015 eine UVV-Prüfung 
für Landwirtschaftliche Geräte durch.
Wer Interesse hat, seine Geräte prüfen zu lassen, sollte 
einen Termin, bis zum 14.02.2015, unter der Tel-Nr.: 0162 
7889849 vereinbaren. 

Markt 15 / Diakonisches Werk Emmendingen
Spenden für unseren Kinder-Secondhand-Laden
Für den im Oktober neu eingerichteten Kinder-Second-
hand-Laden nehmen die Mitarbeiterinnen des Markt 15 
und die der Schwangerenberatung des Diakonischen Wer-
kes Emmendingen gerne gut erhaltene, gebrauchte Kin-
derkleidung bis Größe 128 und Schuhe bis Größe 32 zu den 
Markt 15 Öffnungszeiten entgegen.
Größere Einrichtungsgegenstände für Kinderzimmer und 
sonstige größere Erstlingsausstattung (z.B. Kinderwagen/
Babyautositze) können aus Platzgründen nicht direkt im 
Markt 15 abgegeben werden, werden aber über eine dor-
tige Vermittlungsbörse weitergegeben. Besonders gesucht 
sind derzeit sehr kleine Größen für Neugeborene. Die 
Schwangeren- und Familienberatungsstelle des Diakoni-
schen Werkes Emmendingen sowie der Markt 15, eine Ein-
richtung des Evangelischen Kirchenbezirks, der Evangeli-
schen Kirche und des Diakonischen Werkes Emmendingen, 
freuen sich über Ihre Spende.
•	Markt 15 im „Haus zum Engel“, Karl-Friedrich-Str. 20, 

79312 Emmendingen, Tel. 07641/9335138 
•	Öffnungszeiten: Di. 09:00 – 16:30 Uhr, Mi. 13:00 -18:00 

Uhr, Do. 14:00 -17:00 Uhr, Fr. 09:00 – 14:30 Uhr
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Schnuppersamstag an der Gewerblich-
Technischen Schule Offenburg
Am Samstag, den 31. Januar 2015 lädt die  Gewerblich-
Technische Schule Offenburg (Moltkestraße 23) von 9 bis 
14 Uhr zu einem Infotag ein. Mit Live-Unterricht zum Rein-
schnuppern, Vorführungen und Versuchen werden die An-
gebote des dreijährigen beruflichen Gymnasiums interes-
sierten Schülern und Eltern vorgestellt werden.
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- und Metalltechnik in drei Jahren zur 
Hochschulreife, mit der die Zulassung zu allen Studiengän-
gen an Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakade-
mien in der Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechni-
sche Gymnasium mit Schwerpunkt auf Theorie und praxis-
orientierter Anwendung von Computern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Ma-
nagement zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
exzellent auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Neu eingeführt wurde das Umwelttechnische Gymnasium. 
Hier verbinden sich die Bereiche Elektrotechnik, Chemie, 
Physik und Verfahrenstechnik zu wichtigen Themen der 
modernen Umwelttechnik.
Auch die Fachschulen präsentieren sich an diesem Tag. Dabei 
wird die zweijährige Vollzeitweiterbildung in der Fachrich-
tung Elektrotechnik und Informationstechnik, sowie die drei-
einhalb-jährige berufsbegleitende Fachrichtung Automatisie-
rungstechnik/Mechatronik vorgestellt. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbildung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule ar-
beiten in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb elek-
trotechnischer Anlagen und Systeme. Sie planen, berech-
nen, entwickeln, konstruieren und testen Bauelemente, 
Geräte und Maschinen oder überwachen elektrotechni-
sche Anlagen und Systeme. Sie erforschen und entwickeln 
Techniken und Systeme, die Informationen verarbeiten 
und übermitteln. In der Fachrichtung Informationstechnik 
werden die Ausbildungsinhalte in Mikrocontrollertechnik, 
in Computersystemen, in der Softwareentwicklung, in Da-
tenbanken und in den Vernetzten Systemen vertieft. Die 
berufsbegleitende Technikerschule Fachrichtung Automa-
tisierungstechnik/ Mechatronik bildet im September 2016 
wieder einen Kurs an der Gewerblich-Technischen Schule in 
Offenburg. Dreieinhalb Jahre drücken Facharbeiter freitags 
und samstags die Schulbank. Maschinenbau und Elektro-
technik sowie Automatisierungstechnik sind mit die größ-
ten Industriezweige in Deutschland. Die Technikerschule in 
Teilzeitform wendet sich an Facharbeiter aus Industrie und 
Handwerk, die einen beruflichen Aufstieg planen.
Die Einsatzbereiche sind vielfältig. Zum Beispiel Entwick-
lung von Maschinen und Steuerungen, Produktionspla-
nung und Automatisierung, Projektierung von Anlagen, 
Montage, Qualitätswesen, Kundendienst und Vertrieb, 
Schulung und Beratung, Dienstleistungen im Bereich von 
Service- und Systemtechnik. 
Weitere Informationen gibt's telefonisch 0781-8058300 
oder im Internet unter www.gs-offenburg.de.

Infoabend an der Gewerblich-Technischen 
Schule Offenburg
Am Mittwoch, 28. Januar 2015 werden im Konferenzsaal 
der Gewerblich-Technischen Schule Offenburg (Moltkestra-
ße 23) um 19 Uhr Vollzeitangebote vorgestellt. Das Einjäh-
rige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife baut 
auf der mittleren Reife und einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fachhochschul-
reife, mit der alle Studiengänge an jeder Fachhochschule 
belegt werden können.

Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertech-
nik" stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in ent-
sprechende Berufe dar. Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei 
Erfüllung der Aufnahmebedingungen nach einem weiteren 
Jahr das „Einjährige Technische Berufskolleg II" zur Fach-
hochschulreife (Baden-Württemberg) und optional zum Be-
rufsabschluss „Assistent für Kommunikationstechnik". 
Eine Schulart mit weiterhin guten Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den 
Fachrichtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern 
mit Hauptschulabschluss den sehr fundierten Erwerb der 
mittleren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die 
Anerkennung des ersten Lehrjahres einschließt. Die Fach-
schulreife kann auch in unserer neuen Schulart Berufsfach-
schule Pädagogische Erprobung BFPE erworben werden. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler ab-
gestimmt in neuer Lernumgebung in kleinen Teams und 
mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtun-
gen Elektrotechnik (mit Energie und Informationstechnik), 
Holz-, Metall-, Installations- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absol-
viert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden.

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 
2015
Bewerbungsfrist 15. Februar
Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein 
freiwilliges Jahr im Ausland, um andere Länder kennen-
zulernen, anderen Menschen zu helfen und sich in ande-
ren Lebenswelten auszupro- bieren. Die Einsatzstellen des 
Auslandsfreiwilligendiensts der badischen Landeskirche 
liegen in Italien, Rumänien, Israel, Süd- und Zentralameri-
ka. Dabei handelt es sich um soziale und pädagogische Ein-
richtungen. Es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, 
landwirtschaftlichen oder handwerklichen Bereich sowie 
in der Gemeindearbeit möglich. Das Angebot steht jungen 
Frauen und Männern ab 18 Jahren offen und dauert 12 
Monate. Die Zugehörigkeit zu einer Konfession ist keine 
Voraussetzung. Die Evangelische Landeskirche ist sowohl 
vom Weltwärts-Programm als auch vom Internationalen 
Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger anerkannt. Die 
zweite Bewerbungsphase für einen Dienst ab Sommer 2015 
in Israel/Palästina, Rumänien und Italien hat bereits begon-
nen und läuft noch bis zum 15. Februar. Der Auswahltag 
wird am 27. Februar in Karlsruhe stattfinden. 
Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktuel-
len Freiwilligen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar.

  VdK Sozialrechtsschutz gGmbH

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih finden statt in Emmendingen, Neues Rathaus, Zi.-Nr. 
103, von 9 – 12 Uhr, am Donnerstag, den 12. Februar 2015.

-----
Termin in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz im Ge-
nerationenbüro am Montag, den 09. Februar 2015, von 14 
- 16.30 Uhr.
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen. 
Z.B. Schwerbehindertenrecht, gesetzliche Renten-, Kran-
ken- u. Pflegeversicherung. Je den Montag-Sprechtage in 
der Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44. Bitte vereinba-
ren sie jeweils einen Termin: Tel. 0761/504 49 - 0
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Gutach-Bleibach
154 m² Gewerbefläche als Büro-/Lager-/ Ladenfläche ab sofort
zu vermieten. Die Büroräume sind hell und freundlich. Genügend
Parkplätze sind vorhanden. Miete VHB.

Schätzle Immobilien, info@schaetzle-immobilien.de
Tel.: 0761 389264 0

Zur Verstärkung unseres Hüttenteams suchen wir:

eine Aushilfskraft
gerne auch Schüler, bevorzugt amWochenende und

an Feiertagen imWanderheim am Kreuzmoos.
Wenn Sie freundlich und zuverlässig sind,

erwarte ich gerne Ihren Anruf.

Hotel Ludinmühle
Herr Walter Zimmermann
Brettental 31, 79348 Freiamt
Telefon 07645 / 9119-0www.ludinmuehle.de

• • • • • WISSENSWERTES • • • • • 

Grüner Tee

Grüner Tee erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Aber 
DEN Grüntee gibt es nicht, die Bandbreite ist enorm: Über 
1000 verschiedene Sorten soll es geben, die hauptsächlich 
aus Japan und China kommen. Mit unserem Tee-Experten 
Björn Deinert sprechen wir über Grüntee und die feinen 
Unterschiede.

 Beispiel: Japanischer Matcha-Tee

Der sogenannte Matcha-Tee, ein pulverisierter Grüntee, 
zählt zu den kostbarsten Teesorten. Er ist das Herzstück 
der japanischen Teezeremonie und wird hergestellt durch 
das Mahlen getrockneter, feiner Teeblätter zu einem 
 puderähnlichen Pulver. Um daraus Tee zuzubereiten, 
wird dieses Grüntee-Pulver in einer Teeschale mit heißem 
 Wasser übergossen und dann mit einem  „Bambusbesen“ 
aufgeschlagen. Auf der Oberfl äche bildet sich etwas 
Schaum. Japaner genießen diese „grünschäumende 
Jade“, wie der pulverisierte grüne Tee respektvoll ge-
nannt wird, aus kostbaren Schalen in kleinen Schlucken. 
Dieses  kultivierte Genussmittel ist somit in einen geistig 
 religiösen und  kulturellen Rahmen eingebunden und ist 
so zur Lebenskunst geworden. 

Matcha-Tee gilt als Mokka unter den Grüntees. Er ist 
reich an Koffein, hat einen fein-herben Geschmack 
und ist von tiefgrüner Farbe. Auch beim Matcha gibt es 
 jedoch  unterschiedliche Qualitäten: die Blätter aus der 
ersten  Pfl ückung z.B. haben einen milden nussigen Ge-
schmack, der für die Teezeremonie oder zum zwanglosen 
 Verwöhnen der Gäste die höchsten Ansprüche erfüllt. 
 Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



ZWEIRADAUTO ZWEIRADAUTO

GESCHÄFTSANZEIGEN

Valentinstag
14. Februar

Ein besonders lieber Mensch verdient
auch eine besondere Grußanzeige.

Gestalten Sie ihre Grußanzeige selbst
oder verwenden Sie unsere Vorlagen.

www.onlineanzeigen.nussbaummedien.de

Über 35 Jahre
VW & Audi-Erfahrung
Reparaturen für
VW – Audi – Skoda – Seat
Verkauf von Neu-, Jahres-
und Gebrauchtwagen
Keppenbach 17, 79348 Freiamt
Telefon 07645 / 283, Fax 12 83
autohaus-sillmann@t-online.de

persönlich & kompetent

Ihre Werkstatt fürVolkswagen und Audi
Autohaus

SILLMANN

Auch nach dem Kauf in guten Händen

Jetzt die

staatliche

Förderung

nutzen!

IHR PLUS AN BESSER
VERSORGT SEIN
Mit den R+V-Pflegetagegeldern.
Die finanzielle Absicherung für den Pflegefall.

Sprechen Sie mit uns!

www.ruv.de

Volksbank Breisgau Nord eG
Marktplatz 2, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641/588-0
www.voba-breisgau-nord.de

BIRGIT PROSKE

Praxis für freie Seelsorge und Lebensbegleitung
Seminare zu Lebensthemen
Lindenmatte 28, 79215 Elzach-Prechtal
Tel: 07682 – 9258944
www.freietheologie-proske.de

BIRGIT PROSKE
FREIE THEOLOGIE UND
LEBENSBEGLEITUNG

Freie Hochzeits- und Trauerrednerin
Freie Theologin

Seelsorgerin
Seminarleiterin

20 Jahre Erfahrung im
Gestalten von Zeremonie

n,
Ansprachen und im

vertrauensvollen Begleite
n

von Menschen in allen
Lebenslagen.

Wie lagere ich Winterreifen
am besten ein?

 Kompletträder - Reifen auf Felgen - sollten mit  erhöhtem 
Luftdruck liegend übereinander gelagert werden. Alter-
nativ bieten sich auch so genannte Felgenbäume oder 
 Wandhalterungen an. Reifen ohne Felgen müssen senk-
recht auf einem trockenen, nicht mit Öl oder ähnlichem 
 verunreinigten  Boden stehen. Sie sollten zudem alle paar 
Monate ein wenig gedreht werden.
 Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


